
 
 
 
Mit Hilfe der reit (heil)-pädagogischen Begleitung mit dem Pferd können ganzheitlich 
Veränderungsprozesse oder auch Heilungsprozesse aktiviert werden. 
 
 
 

 
Anwendungsbereiche sind  

 
 Überbelastung, Stress, Burn-out 
 Persönlichkeitsentwicklung, Aufbau 

von Selbstvertrauen 
 Selbst- und Fremdwahrnehmung  
 Verbesserung der 

Kommunikationsfähigkeit 
 Verbesserung der Sozial-

kompetenz (Respekt, Nähe und 
Distanz, Führung, Teamarbeit und 
Verantwortungsübernahme)  

 Förderung der sensomotorischen 
und kognitiven Entwicklung 

 Coaching  
 

 
 
 

Die Umsetzung  
 

Die Umsetzung erfolgt durch den direkten Kontakt und Umgang mit dem Pferd  
 

 Beobachtungen des 
Sozialverhaltens der Pferde in der 
Herde 

 Pflegen und Füttern der Pferde  
 Übungen am geführten Pferd 

(Bodenarbeit) oder Freiarbeit 
 Übungen auf dem geführten oder 

longierten Pferd 
 Begleitetes Reiten in der Halle oder 

im Gelände  
 
 
 
 
 

 
 

 
Die Übungen  

 
Die Übungen finden in einem geschützten Rahmen und Raum statt. Meine beiden 
Pferde Quacont (Stute) und Ton Quichotte (Wallach) leben in einem Aktivstall 
(Offenstall) zusammen mit vielen anderen (Reit-) Pferden und können hier ihrem 
natürlichen Verhalten als Herden- und Fluchttier nachgehen. Sie wurden beide für 
den Einsatz als „Therapiepferde“ geschult.  
Für unsere reit (heil)-pädagogische Arbeit steht uns eine Reithalle oder im Freien ein 
Longier- und Reitplatz zur Verfügung, sowie das umliegende wunderschöne Allgäuer 
Gelände.  
 
 
 

 
Sie finden uns auf dem 

 
Pferdehof Schatz-Natterer 

Weitenau 14 
87452 Altusried 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 


